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Liebe Versicherte
Die «neue», selbstständigere Zuger 
Pensionskasse ist für die Zukunft gut 
gerüstet. Sie ist flexibler geworden. 
Ein Zeichen der neuen Fle xibilität ist 
die Einführung des Standardvorsorge-
plans PLUS. Dieser sieht die Möglich-
keit vor, sich durch einen um 3 Pro-
zentpunkte erhöhten Monatsbeitrag 
eine  höhere Altersrente zu erwerben.  

Wer in einer Lebensgemeinschaft 
lebt, kann für seine Partnerin oder 
seinen Partner Leistungen beanspru-
chen, wie sie für Ehepaare vorge-
sehen sind. Voraussetzung: die Part-
nerschaft muss der Pensionskasse 
zu Lebzeiten beider Partner ange-
zeigt werden. Nur dann – und wenn 
die übrigen reglementarischen Vor-
aussetzungen erfüllt sind – kann die 
Pensionskasse ihre Leistungen ent-
richten. 

Die Subprimekrise geht auch  
an der Zuger Pensionskasse nicht 
spurlos vorbei. Trotzdem ist Panik 
fehl am Platz. Unsere Anlagen sind 
auf Langfristigkeit ausgelegt. Wir 
verfügen über genügend Liquidität, 
um auch ohne Verkäufe von Aktien 
(zu tiefen Kursen) allen Verpflich-
tungen vollumfänglich nachkommen 
zu können.

Rudolf B. Zeller, Geschäftsleiter 

Versicherte mit Standardvorsorge-
plan PLUS verpflichten sich, ihre 

Sparbeiträge auf dem versicherten 
Lohn um zusätzliche 3 Prozentpunkte 
zu erhöhen. Damit erhöhen sich ihre 
Spargutschriften von insgesamt 18,5 
auf 21,5 Prozent (vgl. Tabelle Seite 2). 
Die Beiträge der Arbeitgebenden blei-
ben unverändert. Versicherten im Stan-
dardvorsorgeplan PLUS stehen so im 
Alter deutlich höhere Pensionskassen-
gelder zur Verfügung. Dazu ein Rechen-
beispiel: Entscheidet sich ein 40-Jähri-

ger mit einem versicherten Lohn von 
70 000 Franken für die Variante Vorsor-
geplan PLUS, erhöht sich seine Alters-
rente bei Erreichen des ordentlichen 
Rentenalters um voraussichtlich 5000 
Franken pro Jahr. Es stehen ihm also 
monatlich über 400 Franken zusätzlich 
zur freien Verfügung.

Jetzt anmelden
Sie möchten von den individuellen 
Sparmöglichkeiten des neuen Stan-
dardvorsorgeplans PLUS profitieren? 

Neu: Standard-
vorsorgeplan PLUS
Ab dem 1. Januar 2009 haben aktive Versicherte die 
 Mög lichkeit, sich neu nach dem Standardvorsorgeplan 
PLUS zu versichern. Das Versicherungsmodell ermög -
licht es interessierten Personen, ihre Sparbeiträge frei-
willig zu erhöhen und so fürs Alter höhere Altersleis-
tungen an zusparen. Damit wird es erstmals möglich, die 
berufliche Vorsorge individuell auszurichten und die 
anwartschaft lichen Altersleistungen gezielt zu erhöhen. 
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